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Das IFS-Team am Spital Emmental 
n	 Dr. med. Marco Celia, Leitender Arzt Fussorthopädie  
n	 Dr. med. Bernard Chappuis, Leitender Arzt Diabetologie/ 

Endokrinologie und Innere Medizin 
n	 Pract. med. Falko Herold, Oberarzt Fussorthopädie 
n	 Peter Mühlematter, Orthopädie-Schuhmachermeister OSM (extern) 
n	 Team Wundambulatorium Spital Emmental AG 

Weitere Fachkräfte folgender Disziplinen werden von Fall zu Fall und bei 
Bedarf beigezogen: Angiologie, Infektiologie, Nephrologie, Diabetes- und 
Ernährungsberatung, Radiologie, Chirurgie, Neurologie, Rheumatologie 
(extern), Dermatologie (extern). 

Kontakt/Anmeldung
Erstanmeldung via Hausarzt

Sekretariat Orthopädie   
Vermerk «Interdisziplinäre Fusssprechstunde»   
Tel. 034 421 22 71   

Terminänderungen/Fragen
Wundambulatorium / IFS 
Tel. 034 421 28 59
wundambulatorium@spital-emmental.ch

Interdisziplinäre Fusssprechstunde (IFS) 
Informationen für Patientinnen und Patienten 

Modern. Menschlich. Mittendrin.

Burgdorf
Oberburgstrasse 54
3400 Burgdorf
Tel. 034 421 21 21
Fax 034 421 21 99

Langnau
Dorfbergstrasse 10
3550 Langnau i.E.
Tel. 034 421 31 31
Fax 034 421 31 99

info@spital-emmental.ch
www.spital-emmental.ch



Komplexe Wunden brauchen eine 
interdisziplinäre Behandlung

Liebe Patientin, lieber Patient

In der Bevölkerung leiden viele Menschen an Fussproblemen. Besonders 
betroffen sind die 500 000 Diabetikerinnen und Diabetiker, die in der 
Schweiz leben. Rund 25 Prozent von ihnen erleiden im Verlaufe ihres 
Lebens einen Fussulkus (Wunde an den Füssen). Diese Wunden heilen oft 
schlecht, infizieren und enden bei jedem fünften Betroffenen in einer 
Amputation. Die Folgen: Hohe Ulkusrezidiv- und Reamputationsraten 
(häufig auch an der Gegenseite), erhöhtes Sterblichkeitsrisiko, hohe 
Kosten bedingt durch lange Spitalaufenthalte, Arbeitsausfälle sowie eine 
psychosoziale Belastung für die Patientinnen und Patienten und ihre An-
gehörigen. 

Vor diesem Hintergrund sind das rasche Einleiten situationsgerechter, 
therapeutischer Massnahmen, aber auch präventive Behandlungs
strategien von grösster Bedeutung. Aufgrund der komplexen multidimen-
sionalen Problematik ist dies nur in interdisziplinärer Zusammenarbeit 
möglich.  Hierfür wird im Spital Emmental seit längerer Zeit eine interdiszi-
plinäre Fusssprechstunde angeboten.

Das IFS-Team
Spital Emmental

Unser Angebot
n	 Interdisziplinäre Beurteilung und Betreuung von Patienten und 
Patientinnen mit komplexen Fussproblemen (mit oder ohne Wunden) wie 
z.B. das diabetische Fusssyndrom 

n	 Fussorthopädische Beurteilung

n	 Diabetologische Mitbetreuung und Beratung 

n	 Indikationsstellung für orthopädietechnische Versorgung und 
Organisation derselben 

n	 Organisation von Spezialuntersuchungen und Konsilien 

n	 Wundpflege: Festlegen von Pflegekonzepten, Instruktion, Organisa-
tion von Spezialprodukten (z.B. Vakuumtherapie, Madentherapie) 

n	 Medizinische Podologie: Vermittlung von ambulanter Podologie, am-
bulante Fusspflege bei komplexen Fällen durch die Wundexpertinnen oder 
durch die Spezialistin für medizinische Fusspflege 

n	 Enge Zusammenarbeit mit spitalinternen wie -externen medizinischen 
Fachkräften, insbesondere auch den Hausärztinnen und Hausärzten, der 
Spitex sowie freischaffenden Wundexpertinnen und -experten

n	 Schulung von Betroffenen und Angehörigen sowie von medizinischem 
Fachpersonal 

Unsere Ziele

n	 Unser oberstes Ziel ist das Verhindern von Amputationen.
n	 Dank der Bündelung von Fachkompetenz und der interdiszipli-

nären Vernetzung erhalten Patientinnen und Patienten mit  
Fussproblemen eine effiziente und qualitativ hochstehende  
Behandlung.

n	 Wir sind kompetente Ansprechpartner für die Primär- 
therapeuten.

n	 Wir reduzieren den organisatorischen Aufwand. 
n	 Wir möchten Patientinnen und Patienten des Emmentals eine 

wohnortnahe Behandlung ermöglichen. 


